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Hannove~. Der von Umweltminister Dr. Remmers vorgeschlagene 

Münchehagen-Ausschuß ist am Dienstag, den 02. Nove~ber zu seiner 

ersten· Si tZüilg -zusamme-ngekommen. - I n der Evangelischen Akademie 

Loccum trafen sich Vertreter von Parteien, Kommunen, Kirchen, 

Fachbeh~rden und Bürgeriniti~tiven der Re9ion um Münchehagen, 

um die Kompetenzen des AUsschusses und _die Verfahren für die 

weitere Atbeit zu klären. In einer fairen und sachlichen Gesprächs­

atmosphäre wurde vereinbart, die- Ergebnisse der Ausschußarbeit 

sowie dabei auftretende offene Fragen bei der weiteren Planung 

zur Sicherung und Sanierung der Deponie Münchehagen zu berücksich­

tigen. Dazu soll insbesondere ein uneingeschränkter Informations­

fluß zwis~hen allen Ausschußmitgliedern gewährleist~t werden, 

die sich gleichzeitig als Multiplikatoren von Informationen 

gegenüber der ÖffeQtlichkeit verstehen wollen. 

Diese Form des Mitspracherechtes und der Beteiligung regional 

betroffener Kreise wird von den Ausschußmitgliedern als model1-

hafter Beitrag zur politischen Kultur in unserem L~nde angesehen. 

Im einzelnen einigte sich der Ausschuß darauf, daß die kommenden 

Sitzungen unter der Leitung von Prof. Dr. Redeker, Abteilungslei­

ter im Umweltministerium, und dem stellvertretenden Vorsitz · 

von Hans Elbers, Bürgermeister von Rehburg-Loccum und Kreistags­

mitglied, stattfinden sollen. Die nächste, diesmal presseöffent­

liche Sitzung des Ausschusses findet bereits am Dienstag, den 

24. November, 14.00 Uhr, in der Evangelischen Akademie Loccum 

statt. Hier sollen dann Informationen ium Sachstand sowie 

Gutachten mit dem Schwerpunkt des hydrQgeologischen Aspekts 

erläutert und diskutiert - werden. 


